
Realschule Hohenhameln 
Schulinternes Curriculum Sport, Jahrgangsstufe 9 
Konkretisierung des Unterrichtsvorhabens: „Große Spiele“, Umfang: 12 Stunden 
 

Konkretisierung 

● Tennis 
● Tischtennis 
● Badminton 

● Ultimate Frisbee 
● Hockey 
● Basketball 

 
 

Kompetenzen 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Spielen Erkenntnisse gewinnen Beziehungen entwickeln Lernen lernen Bewegung evaluieren 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• erfassen Spielideen 
• wenden taktische Maßnahmen situationsangemessen 
an. 
• setzen sich aktiv für eine faire Spielgestaltung ein. 
• wenden komplexe Regeln an.  
• führen Schiedsrichtertätigkeit in eigener Verantwortung 
aus. 
• gestalten Spielprozesse eigenständig. 
• wenden komplexe Bewegungsformen und Techniken 
situationsangemessen an. 
• erfüllen ihre Spielerrolle. 
• entwickeln Spiele. 
• organisieren Spiele unter spezifischen Zielsetzungen. 
•verändern Rahmenbedingungen und Regeln. 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• schätzen das Anforderungsprofil 
komplexer Spielsituationen 
angemessen ein. 
• sind sich ihrer 
Handlungsentscheidungen 
bewusst. 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• sind sich der Verantwortung ihrer 
Spielerrolle bewusst. 
• spielen fair gegen ihre Gegner 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• übernehmen eigenständig 
Verantwortung als Schiedsrichter. 
 
•lernen den Umgang mit Siegen 
und Niederlagen. 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• reflektieren Spielprozesse. 
• verbalisieren taktische 
Maßnahmen problemorientiert. 
• reflektieren die Merkmale eines 
fairen Spiels. 

 
 

Methodische / didaktische Zugänge Lernmittel / Lernorte 
Fachübergreifende Kooperationen / 
außerschulische Partner 

Anregungen zur Leistungsbewertung 

• Wdhg. von Auftaktsituationen (Aufschlag) 
• Verbesserung der Grundtechniken 
• Vertiefung der Schlagtechniken 
• zunehmende Übernahme des Zielsportreglements 
• sportartenspezifische Spielsituationen erlernen und 
umsetzen 
 

Lernmittel / Materialien 
• Schläger 
• Bälle 
• Netze 
• Frisbees 
 
Besondere Lernorte 
• Sporthalle 
• Tennisplatz 
• Stadion 
 

Fächerübergreifende Kooperationen 
• Biologie 
• Mathematik (Winkel) 
 
Außerschulische Partner: 
• Tennisverein Hohenhameln 

• Bewertung des Aufschlags 
• Bewertung des Einzelspiels 
• Bewertung des Doppelspiels 
• Bewertung des Mannschaftsspiels 
 
 

 
 

Differenzierung 

● Verwenden eines leichteren, größeren Balls 

● Verwenden eines größeren Schlägers 

 



Realschule Hohenhameln 
Schulinternes Curriculum Sport, Jahrgangsstufe 9 
Konkretisierung des Unterrichtsvorhabens: „Leichtathletik“, Umfang: 12 Stunden 
 

Konkretisierung 

● Weitsprung 
● Hochsprung 
● Kugelstoßen 

● Ausdauerlauf 
● Orientierungslauf 

 
 

Kompetenzen 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Spielen Erkenntnisse gewinnen Beziehungen entwickeln Lernen lernen Bewegung evaluieren 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• laufen in Sprinttechnik aus dem Tiefstart über 100 
Meter. 
• führen einen Start-/Ziellauf über hürdenähnliche 
Hindernisse im Dreischrittrhythmus durch. 
• führen Leistungswürfe bzw. Leistungsstöße in 
mindestens einer Wurf- bzw. Stoßdisziplin durch. 
• beherrschen bei Rundenstaffeln den Stabwechsel in 
einem Wechselraum. 
• führen einen Hochsprung in der Floptechnik 
(Grobform) aus. 
• beherrschen eine Hochsprungtechnik, um ihre beste 
Leistung zu erreichen. 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• schätzen ihre Leistungsfähigkeit 
beim Werfen bzw. Stoßen ein. 
• schätzen Abstände und Höhen 
selbst ein. 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• schätzen das eigene Können und 
das Können anderer beim 
Staffellauf situationsadäquat ein 
und reagieren entsprechend.  

Die Schülerinnen und Schüler … 
• bewältigen unter Rückgriff auf 
erlernte Bewegungsformen 
erhöhte Leistungssituationen.  
• verfügen über 
Methodenkenntnisse als 
Grundlage für selbständiges Üben. 
• laufen eine Strecke mittlerer 
Distanz individuell schnell und 
teilen den Lauf sinnvoll ein. 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• erläutern Trainingsmethoden zur 
Verbesserung der aeroben und 
der anaeroben Ausdauer und 
wenden sie an. 

 
 

Methodische / didaktische Zugänge Lernmittel / Lernorte 
Fachübergreifende Kooperationen / 
außerschulische Partner 

Anregungen zur Leistungsbewertung 

• Weitsprung 
• verschiedene Techniken 
• Optimierung der Idealtechnik 
• Kugelstoßen 
• versch. Stoßtechniken 
• Ausdauer-/ Oriertierungslaufen 
• Laufen in Anpassung an versch. äußere Bedingungen 
(Slalom, bergauf, …) 
• Laufen und Wandern verknüpfen mit Orientieren im 
Gelände 
• Dauerlaufen – ohne Leistungsmessung – als 
entspanntes, geselliges, körper- und umweltsensibles 
Laufen.  

Lernmittel / Materialien 
• Bälle 
• Kugeln 
• Weit- & Hochsprunganlage 
 
Besondere Lernorte 
• Sporthalle 
• Stadion 

Fächerübergreifende Kooperationen 
• Biologie 
 
Außerschulische Partner: 
- 

• Bewertung der Zeit des Ausdauerlaufs 
• Bewertung der Weite/ Höhe des Wurfs/Sprungs 
 

 
 

Differenzierung 

●Variable Höhe beim Hochsprung  

●Variable Gewichte beim Kugelstoßen 

● Kugelstoßen ohne Kugel (Bewegungsablauf) 



Realschule Hohenhameln 
Schulinternes Curriculum Sport, Jahrgangsstufe 9 
Konkretisierung des Unterrichtsvorhabens: „Brust- und Kraultechnik“, Umfang; 10 Stunden 
 

Konkretisierung 

● Brusttechnik optimieren 
● Kraultechnik optimieren 
● Verbesserung der Start- und Wendetechnik 
● Teilnahme an Wettkämpfen 
 
 

Kompetenzen 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Schwimmen, Tauchen, Wasserspringen Erkenntnisse gewinnen Beziehungen entwickeln Lernen lernen Bewegung evaluieren 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• Aneignung und Optimierung von menschlichen 
Bewegungsformen im Wasser unter sportlich 
funktionalen Aspekten 
• Freies, spielerisches Vergnügen am und im Wasser 
fördern 
• Einschätzen der eigenen Wassersicherheit 
• Kenntnisse der ersten Hilfe und des 
Rettungssschwimmens verinnerlichen 
• Eigene Leistung einschätzen können u. Perspektiven 
der Leistungsentwicklung stellen. 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• erkennen und schätzen 
Gefahrensituationen ein und 
verhalten sich entsprechend 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• stimmen ihre Bewegungen 
miteinander ab 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• erfahren beim Tauchen ihre 
individuellen Leistungsgrenzen 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• geben nach vorgegebenen 
Kriterien Bewertungskorrekturen 
Beschreiben Maßnahmen zur 

Selbst- und Fremdrettung 

 
 

Methodische / didaktische Zugänge Lernmittel / Lernorte Fachübergreifende Kooperationen / 
außerschulische Partner 

Anregungen zur Leistungsbewertung 

• sich im Wasser umsichtig und sicher bewegen, 
Schwimmen zunehmend leistungsorientierter 
ausrichten, Optimierung der Technik 
• Wdhg. der Technik im Brust- und Kraulstil 
• Verbesserung Start u. Wende 
• bes. Sicherheitsmaßnahmen 
• Einführung des Rettungsschwimmens 
• Sonstiges: 
Teilnahme an Wettkämpfen 
Schwimmabzeichen ablegen 
 

Lernmittel / Materialien 
• Schwimmbretter 
 
Besondere Lernorte 
• Schwimmhalle  
• PC-Raum 

Fächerübergreifende Kooperationen 
 
Außerschulische Partner: 
• Schwimmbad Mehrum 

• Bewertung der Geschwindigkeit der 
Schwimmtechnik 
• Bewertung der Rettungstechniken 
• Bewertung der Start- und Wendetechniken 

 
 

Differenzierung 

● Nutzung von Schwimmbrettern 

●Startsprung vom Beckenrand ausüben 

 



Realschule Hohenhameln 
Schulinternes Curriculum Sport, Jahrgangsstufe 9 
Konkretisierung des Unterrichtsvorhabens: „Gymnastisches und tänzerisches Bewegen“, Umfang: 12 Stunden 
 

Konkretisierung 

● Rhythmische Sportgymnastik 
● Modern Dance 
● Hiphop und Breakdance 
● Standardtanz 
● Trendtänze 
 
 

Kompetenzen 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Tanzen Erkenntnisse gewinnen Beziehungen entwickeln Lernen lernen Bewegung evaluieren 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• sammeln und vertiefen gymnastische und tänzerische 
Grunderfahrungen. 
• gestalten Rhythmen mit gymnastischen und 
tänzerischen Mitteln mit und ohne Handgeräte oder 
Materialien 
• agieren und reagieren als Bewegungsimprovisation 
• setzen sich mit aktuellen gymnastischen 
Bewegungsformen und Trend-Tänzen auseinander.  
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• berücksichtigen 
Gestaltungskriterien wie Raum, 
Zeit, Dynamik, Form und 
Materialien, um ein Thema zu 
gestalten.  

Die Schülerinnen und Schüler … 
• schätzen sich selbst und andere 
realistisch ein und verknüpfen 
verfügbares Bewegungskönnen in 
einer Gruppengestaltnug. 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• erarbeiten eine Choreographie. 
• organisieren ihre Präsentation. 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• beurteilen sich gegenseitig und 
können ihr Urteil begründen. 

 
 

Methodische / didaktische Zugänge Lernmittel / Lernorte 
Fachübergreifende Kooperationen / 
außerschulische Partner 

Anregungen zur Leistungsbewertung 

• Üben ohne musikalische Begleitung 
• Üben bei langsamen Tempo 
• Nachahmen von Bewegungen  
 

Lernmittel / Materialien 
• Musik 
• eventuell Filmmaterialien / 
Internet 
 
Besondere Lernorte 
• Sporthalle 
• Tanzschule 
 

Fächerübergreifende Kooperationen 
• Musik 
 
Außerschulische Partner: 
- 

• Bewertung isolierter Bewegungsabläufe  
• Bewertung einer Choreographie 
• Bewerten einer Gruppenchoreographie 
 
 

 
 

Differenzierung 

● Variation der Tempi 

● Üben ohne Partner, mit verschiedenen Partnern 

 



Realschule Hohenhameln 
Schulinternes Curriculum Sport, Jahrgangsstufe 9 
Konkretisierung des Unterrichtsvorhabens: „Turnen und Bewegungskünste“, Umfang: 14 Stunden 
 

Konkretisierung 

● Rollen 
● Schwingen 
● Springen 
● Balancieren 
● Akrobatik 
● Aerobic 
● Step-Aerobic 
 
 

Kompetenzen 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Spielen Erkenntnisse gewinnen Beziehungen entwickeln Lernen lernen Bewegung evaluieren 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• gestalten turnerische Bewegungen 
• erleben Bewegungen im Sinne außergewöhnlicher 
Bewegungserfahrungen 
• halten und stützen ihr Körpergewicht 
• erfahren gegenseitiges Halten, Sichern und Vertrauen 
• erfahren den selbstsichernden und 
verantwortungsbewussten Umgang mit 
Wagnissituationen 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• beurteilen die Anforderungen 
einer Bewegungssituation 
zutreffend. 
• skizzieren unter Verwendung von 
Fachbegriffen den Ablauf einer 
Kür 
• stellen sich über Bewegung dar 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• wenden Hilfe- und 
Sicherheitsstellung situativ und 
sachgerecht an 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• analysieren das in der Gruppe 
verfügbare Bewegungskönnen 
und verknüpfen es in der 
Gruppengestaltung 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• beurteilen Präsentationen 

 
 

Methodische / didaktische Zugänge Lernmittel / Lernorte 
Fachübergreifende Kooperationen / 
außerschulische Partner 

Anregungen zur Leistungsbewertung 

• individuelles Üben 
• Einüben isolierter Bewegungen 
• Ohne Geräte 
• selbst gewähltes Gerät 
• musikalische Unterstützung 

Lernmittel / Materialien 
• Bänder, Keulen, Bälle,... 
• Turngeräte 
 
Besondere Lernorte 
- 
 

Fächerübergreifende Kooperationen 
• Musik 
 
Außerschulische Partner: 
- 

• Vorführung von Pflicht- und Kürübungen 

 
 

Differenzierung 

● Mit / ohne Musik 

● Mit / ohne Geräte 

● Zu mehreren Personen oder allein 

 


